1384/J-BR BR   





der Bundesrätin Mühlwerth


und Kollegen


an die Bundesministerin für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten


betreffend Dienstpostenplanstruktur am Pädagogischen Institut des Bundes in Wien


Wie dem aktuellen Veranstaltungskalender des Pädagogischen Institutes des Bundes in Wien


(PIB) 1997/98 zu entnehmen ist, sind in dieser Institution ca. 40 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen


beschäftigt. Diese Personen, insbesondere im Bereich der Abteilung für Lehrer und Lehrerinnen


an Berufschulen und der für berufsbildende Schulen, die größtenteils als LPA oder Ll - Lehrer und


Lehrerinnen beschäftigt sind, verrichten im PIB administrative Tätigkeiten, ohne - unter Bezug -


nahme auf ihre Tätigkeit - ins Verwaltungsschema übernommen zu werden.


Aus diesem Grund stellen die unterzeichneten Bundesräte an die Bundesministerin für Unterricht


und kulturelle Angelegenheiten nachstehende


Anfrage:


1. Wieviele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des PIB sind dem LPA -, dem Lehrerschema und


dem Verwaltungsschema zuzurechnen?


2. Welche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind in LPA - wertiger, in L1 - wertiger Verwendung


und welche sind dem Verwaltungsschema zuzurechnen?


3. Werden Sie konkrete Schritte unternehmen, damit LPA - und L1 - wertige Mitarbeiter und Mit -


arbeiterinnen in das für den Dienstgeber günstigere Verwaltungsschema übernommen werden


und wenn nein, warum nicht und wenn ja, wann?


